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52. Peters Ketten.286

daz sy inein cherczenlieclit
werd verchert

und unser fraw damit geert.
14770 es wer des tages der fürganch

der maid, die wol saitte dankch
der genn ir ginge
und sey mit liecht enpliinge.
davon wir denn sit nun habenn,

14775 das wir des tages liecht
tragenn.

Das unser frawe trüg chain
liecht

des tages , des geschach nicht;
sy pracht nur zwo tauben dar,
davon die liecht chom fürwar,

14780 als ich euch hann gesait.
nün helf uns die raine mait,
an der alle tugent stat,
die der gnadenn vollenn hat
und der gnadenn über get,

14785 das ir gnad und ir gepet
mach uns hie siinden fry:
das tüt niemand so wol so sy.

Amenn.

53 . Von« Sand Stephann dem pabst.[131 ™]

Do die Christen an allen
seiten

not litenn , pey den zeitten
14790 was der pabst Stephann

Got ein vil nuczer mann,
der sammet zü sich sein phaf-

hait:
mit gütter 1er er in vor sait,
daz sy icht vorchten chain not,

14795 das sy liten durch Got den tot;
sy müsten doch sterben;
daz in ir tod müst erwerbenn
die ewig frewd vor Got,
dann daz in ir töt

14800 precht des tiefeis geselschaft
mit aller weicz uberchraft.

Sust und so von suezzer 1er
wai't der Christen ye mer und

mer.
wann Got mit seinem geist

14805 was seiner 1er vollaist,
so das vil haidenn chomenn
und die tauff von im namenn.
da herrenn warn under,
Nemesyus besünder,

14810 der ein tribunus was.
daz bedeut , als ich es las,
der tausent man het zealler zeit
dem reich zedinst nach irem sit.
der tauft sich mit allem ge-

sinde,
14815 mit weib und mit chinde.

14768 . D . inein C, D . si in P . kerze-
lich würd P.

14778 . nur] wan P.
14779 . körne P.
14783 . genad envollen P.
14785 . bet P.
14787 . alz wol alz sy P . Amenn ] in G

rot Amenn Amenn Amenn.
53 . B 182 — 183««, n (enthält 14788 — 861) .

Überschrift: Sand Stephan pabestB, Von babst
Stephan n.

14789 . Noch 1. in B.
14790 . der fehlt B. sand Stepphan B.
14792 . sich ] im n.
14795 . Vnd d. g . 1. den t . B.
14796 . Doch m . s. st . B.
14797 . muesse B. werben Bn.
14800 . in des B.
14807 . den t . B.
14809 . Nemensius B, Nemesivs n.
14814 . allem ] seine B, sin n.
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sein tochter Lucilla die was
plint,

[i3i r>>] Stephanus macht daz selbe
chind

gesehen und wol gesünt:
die tauft sich ander selben

stunt.
14820 auch taufet sich Olympius,

der auch was ein tribunus,
mit seinem weip Exuperia
und mit seinem gesinde alda,
mit seinem sun Theodolo,

14825 dye froleichenn do
liten die marter durch Got;
das himelreich pracht in ir tot.
also mit seiner phafhait
macht er denn glauben prait.

14830 er het drey priester da
geweicht und sechs dyacon

darna
und sechczehen phaffen damit,
die im hülfen ze aller zeit
die haidenn bechernn

14835 und denn glauben lernn.
Nun wart Valeriano gesait

und Galieno, sein 1er wer prait,
wie er denn glaubenn lert
und hiet die lant nahen

bechert.

14840 die santenn ir gesinde hin
und hiezzen Stephann pringen

in
mit aller seiner phafhait
und wer Christen in wurd gesait.
die poten warnn unlange

14845 uncz sy prachtenn gevangen
die Christen und sand Stephan,
zü im sprach Valeriann:

[m ««] ‘pystu der selb Stephanus,
von dem man mir saget sus,

14850 du seist ein vercherer
der alten ee und ein lerer
der newen checzrey,
und mit lere manigerlay
wendest opphern ze aller czeit

14855 dem abgot nach dem alten sit ? ’
do antwurt im sand Stephann:
‘ du scholt wizzenn, Valeriann,
ich pin chain vercherer;
ich pin aber ein lerer,

14860das die unversunnenn haidenn
in die abgot Irazzen laidenn
und ehern an denn warn Got,
des chraft und des gepot
himel und erd beschaffen hat,

14865indes gewalt es alles stat;
und das sy erchennenn dapey,
das Jesus Christus sey

14816. die fehlt B.
14817. Sand Stephan B.
14818. gesellend B (h).
14819. selben fehlt Bn.
14820. Yn n.
14823. Und fehlt n. sinem n ( B) , fehlt C.

vber alda n, über al alda B.
14824. sun B(n) , fehlt C.
14827. ir] den B.
14828. Sus B (n) .
14829. dem B.
14831. darna] sa B.
14834. D . all b . becherten B.
14835. merten B.

14839 . daz 1. nach B (n).
14843 . swer n, waz B.
14844 . vnlangen n.
14845 . Pis B, Biz n.
14847 . Zu in B.
14848 . Pistus B, Dv bist n. selb fehlt B.
14849 . man Bn , fehlt C. alsus B.
14852 . In checzerey ist ch vor dem cz

gestrichen C.
14854 .55 fehlen B.
14859 . aber fehlt Bn. ain rechter 1. B.
14861 . lassen B, liezzen Cn . Mit diesem

Verse bricht n ab.
14864 . geschaffen B.
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inder warnn gothait
und inder trinitat heilichait.

14870 dem schullen sy gelaubenn
und sich lazzenn herawhenn
der ee die in pringet denn tot
und inder helle manig not .

’

Do schüf in czorn Yaleriann,
14875 das man sy fürte dann;

und wer nicht dem abgot
opphert , das man im tet den

tot.
do man sy prachte dann

[I3i ”t] daz sy das abgot sahen ann,
14880sant Stephann zehimel sach,

mit rainem herczenn er sprach:
‘Got vater Jesu Christi,
erczaig dein chraft allhie
als an dem türn ze Babilonia,

14885des schein leit noch alda,
der von dir wart geschant.
pey der chraft pis gemant,
stör auch hie dise stat
die der tiefel gericht hat,

14890 das er die lewt betrewg damit
und verlaittet ze aller czeit ! ’
do sand Stephänn daz gepet
mit andacht volendet het,
do cham von himel ein doner-

slag.
14895 das volkch alles erschrakkch,

14869 . trin . heil .] driualtichait B.
14870 . Das B.
14876 . nicht oppferet dem B.
14877 . Opphert fehlt B.
14879 . den abg . B.
14881 . do sprach B.
14882 . christe C, xpi B.
14889 . der tiefel ] auch diser hie B.
14890 . vleit B.
14891 . betrieget B.
14895 . erschrack B, schrakkch C.

und doch dann aller mainch-
leich,

wo er mocht verpergen sich,
der tempel geleich sam daz

laub
und daz abgot gar zerstaüb.

14900 sand Stephan chain laid enphie:
mit den Christen er do gie
in sand Lucein freithof:
darinne der rain pischolf
begie sein messe dem hohen

Got
14905und leret die leüt Gottes gepot

behaldenn und nach im lebenn.
Do mann in des horte

phlegenn,
[132 ra] san t mer lewte dann

der laidig Yaleriann
14910und hiez in zetod slann.

die ritter do chomenn dann
und inder messe sy in fündenn.
sy slugenn in andenn stundenn:
froleich er den tod lait.

14915 den leichnam man do lait,
inder gruft wart er begrabenn
da er inne wart erslagenn.
von danne fluhen die Christen,
das uns sein hilf müzz fristen,

14920 daz uns sein gewade hilfreich
pringe zü dem himelrich ! Amen.

14896 . von danne manichleich B ; vgl . 11752.
14898 . gleich B , l. bidemt?
14902 . lucien B.
14907 . daz B.
14908 . sante er mer B.
14909 . laide B.
14912 . Und fehlt B. messe B , fehlt 0.

14918 . dannen B. die B, dis O.
14920 . gnad B, gerade C, vgl . 5805, 15086.

hilfreich ] reich B.
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